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Aktuelles aus den Förderaktivitäten der DFG  
in der Erziehungswissenschaft 
 
Stefan Koch, Heinz-Hermann Krüger und Detlev Leutner 
 
 
 
 
Vor zwei Jahren erschien an gleicher Stelle ein Bericht über die Förderaktivi-
täten der DFG und insbesondere die Arbeit des Fachkollegiums Erziehungs-
wissenschaft. Anknüpfend daran sollen hier einige aktuelle Entwicklungen 
und Neuerungen vorgestellt werden, die für die Erziehungswissenschaft von 
Interesse sind. Zu den Förderangeboten und Begutachtungsverfahren der 
DFG sowie zur Zusammensetzung des Fachkollegiums möchten wir sie auf 
die ausführlichen Informationen im Internet verweisen.  
 
Abbildung:  Anträge in der Erziehungswissenschaft 2004-2008  
    (Projektförderung ohne Schwerpunktprogramme) 
 
Hinsichtlich des Antragsaufkommens in der Projektförderung ist in den letz-
ten fünf Jahren (siehe Abbildung) eine leichte Stagnation zu beobachten, wo-
Stefan Koch, Heinz-Hermann Krüger, Detlev Leutner 
 18
bei sich die Förderquote – also der Anteil der erfolgreichen Anträge – kon-
stant bei nahezu der Hälfte bewegt, was immerhin als erfreulich anzusehen 
ist. Weiterhin geht von der DFG und dem Fachkollegium das klare Signal 
aus, dass in der Erziehungswissenschaft noch mehr Projekte gefördert werden 
könnten, wenn im Begutachtungsverfahren mehr Anträge identifiziert wür-
den, die die Voraussetzungen dafür erfüllen. Es lohnt sich also jederzeit, gute 
Anträge an die DFG zu schicken. 
Aus der laufenden Arbeit der DFG und des Fachkollegiums erscheinen 
folgende Punkte berichtenswert:  
Eines der wichtigen Kriterien bei der Bewertung von Anträgen sind die 
Publikationen, die Antragstellerinnen und Antragsteller bisher vorgelegt ha-
ben bzw. die aus laufenden bzw. früheren Projekten hervorgegangen sind. 
Das Fachkollegium hat sich daher intensiv mit der Frage befasst, welche Pub-
likationsstrategie im Rahmen von DFG-geförderter Forschung erwartet wer-
den sollte. Dabei ist zunächst festzustellen, dass allein schon aufgrund der 
unterschiedlichen Verhältnisse in den Teildisziplinen keine generalisierenden 
Aussagen sinnvoll sind. Während in der Allgemeinen und Historischen Päda-
gogik der Monographie große Bedeutung zukommt, sind in manchen Berei-
chen der Lehr-Lern-Forschung englischsprachige Zeitschriftenartikel am 
wichtigsten. Entscheidend ist demnach, für jedes Forschungsfeld eine pas-
sende Mischung verschiedener Publikationsformen anzustreben. Eine einsei-
tige Strategie, wie eine Beschränkung auf Sammelbände oder anwendungs-
nahe Veröffentlichungen, kann langfristig nicht befriedigend sein. DFG-
geförderte Forschung in der Erziehungswissenschaft sollte immer mit dem 
Ziel verbunden sein, die Ergebnisse auch – nicht ausschließlich! – in referie-
ren Zeitschriften zu veröffentlichen und international zugänglich zu machen. 
Natürlich können bei Folge- und Fortsetzungsanträgen solche Publikationen 
nicht immer schon vorliegen, doch sollte glaubhaft gemacht werden können, 
dass diese geplant und auf dem Weg sind.  
Ein in der Erziehungswissenschaft bislang leider wenig genutztes In-
strument der DFG-Nachwuchsförderung ist das Forschungsstipendium, das 
einen bis zu zweijährigen Aufenthalt bei einer angesehen Person bzw. Institu-
tion im Ausland finanziert. Postdocs können sich dafür mit der Beschreibung 
eines Forschungsvorhabens bewerben. Gerade forschungsorientierte Nach-
wuchserziehungswissenschaftlerinnen und -wissenschaftler haben damit eine 
Chance, Kontakte zu knüpfen, Kooperationen zu etablieren und Erfahrungen 
im internationalen Publizieren zu erwerben.  
Zur Förderung des promovierten wissenschaftlichen Nachwuchses hat 
das Fachkollegium die Durchführung einer Nachwuchsakademie angeregt, 
die sich schwerpunktmäßig empirischer Forschung im Elementar-, Primar- 
und Sekundarbereich widmet. Sofern die Einrichtung erfolgt, werden sich die 
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Teilnehmerinnen und Teilnehmer in einer offenen Ausschreibung bewerben, 
an einer Sommerschule teilnehmen und Anträge auf Kleinprojekte stellen 
können. Die Ausschreibung wird dann auch über den DGfE-Verteiler erfol-
gen.  
Im Oktober 2008 wurde das Nationale Bildungspanel eingerichtet, das 
vom Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) getragen wird 
und in Kooperation mit den Ländern und der DFG konzipiert wurde. Parallel 
dazu hat die DFG beschlossen, ein Schwerpunktprogramm Education as a 
Lifelong Process. Analyzing Data of the National Educational Panel Study 
einzurichten. Die Ausschreibung wird voraussichtlich 2011 erfolgen, wenn 
die ersten Paneldaten öffentlich verfügbar sind, und richtet sich unter ande-
rem an Bildungsforscherinnen und Erziehungswissenschaftler.  
Im Bereich Erziehungswissenschaft gibt es zwei neue DFG-Graduierten-
kollegs. 2008 startete das Kolleg Transnationale soziale Unterstützung an 
den Standorten Hildesheim und Mainz. 2009 wurde das Kolleg Unterrichts-
prozesse an der Universität Landau eingerichtet.  
Ein relativ neues, auch für die Erziehungswissenschaft interessantes För-
derangebot sind sogenannte Transferprojekte. Sie bauen auf einem bereits 
geförderten DFG-Projekt auf und sollen dazu dienen, Forschungsergebnisse 
in die Anwendung zu übertragen. Transferprojekte werden gemeinsam mit 
Partnern außerhalb der Wissenschaft durchgeführt; dies können z. B. Schulen 
sein. 
Zur Beratung in Antragsfragen können sich Interessierte gerne an den erst-
genannten Autor (stefan.koch@dfg.de) und die für die Erziehungswissenschaft 
zuständigen Personen in der Geschäftsstelle wenden. Auf dem kommenden 
DGfE-Kongress wird wieder eine DFG-Informationsveranstaltung stattfin-
den. Für interessierte Gruppen besteht zudem die Möglichkeit, im Vorfeld in 
diesem Rahmen Beratungstermine zu vereinbaren.  
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